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2. Beziehen und Einrichten eines Verfügungsraum 

    hierbei: -  Ausbau von Alarm- und Feldpostenstellungen. 

     -  Leben im Feld 

     -  Abwehr von Banden/Sabotagetrupps 

 

3. Einsatz des Bataillons im Angriff und zeitl. Begrenzter Verteidigung. 

     hierbei: -  Befehlsgebung und Führen über Funk, Draht/Melder während des Sendeverbots 

 -   Zielortung und Gefechtsfeldüberwachung mit S2- Melde- und Auswertedienst 

- Drohnensimulation 

- Pers. und Materialentgiftung nach dem Einsatz chem. Kampfmittel durch den 

     TEP Trp ArtRgt 2 und  den ABC- AbwTrps der Batterien 

- Sandstl. Versorgung bei Verwundetenanfall 

 

4. Während der Übung wird eine Gefechtsbesichtigung bei der 2. und 4. Bttr  durchgeführt. 

 

5. Das Bataillon wird durch den Major d. R. Mock geführt. 

 

Übungsablauf: 

 

Nach der Alarmierung und dem beziehen  des Auflockerungsraumes „OMES“ wurde gegen 

14:00 Uhr der Marschbefehl zum beziehen eines Verfügungsraum südlich KASSEL gegeben. 

Am Mittwoch, 090100Z, der Einsatzbefehl für den Raum südostwärts und südlich von 

GÖTTINGEN. Um 0800Z erfolgte der Feindangriff, sodass aus der Verteidigung in die 

Verzögerung umgesetzt werden musste. Gegen 1930Z wurde dann das Bataillon herausgelöst. 

Mit einem Nachtmarsch durch den „Kaufunger Wald“ wurde gegen 2300Z ein 

Auflockerungsraum westl. des „Kaufunger Waldes“ erreicht. Am folgenden Morgen, so 

gegen 0800Z erfolgte C-Warnung. Dann, es war so gerade 0930Z  C- Einsatz! (...dargestellt 

mit versprühtem Zitronengemisch aus einer Alonette durch HFw Kampmann!) 

Trotz sorgfältiger Vorbereitung musste das Bataillon, unter ABC- Schutzmaske, einen TEP 

westlich KASSEL aufsuchen um dekontaminiert zu werden. Danach erfolgte der Rückmarsch 

in den Standort. 

 

Einige Bemerkungen: 

 

1. Unfall ! Gegen 0330Z am Mittwoch fuhr ein Zivillastwagen auf den San- 5t des 

Bataillons auf und warf ihn in einen Graben. Die beiden Soldaten, StUffz Hilbert und 

San- Soldat Kleinholz wurden nur leicht verletzt. Am 5t entstand Totalschaden. Das 

Führerhaus des Zivil- Lkw war auf der rechten Seite total zerstört. Der Fahrer 

unverletzt. 

2. OPZ mit Organisationsmangel !  Das Kaffeekochen klappt neben anderen 

organisatorischen Mängel überhaupt nicht. (Handlungsbedarf der S3 Abteilung!) 

3. 5 Std unter der Maske !  Allen Maskenträgern waren erleichtert endlich wieder 

„frische Luft“ oder was die meisten vermissten eine „Kippe“ rauchen! 

4. Mit den Kopf durch die Wand! HFw Löslein legt einen 0,5t auf’s Kreuz! (...ohne 

Schaden und Unfallmeldung!) 

5. Besuch ! Der RgtKdr, Oberst Guder besucht das Bataillon am Mittwoch und führt 

Dienstaufsicht bei der 2. und 4. Bttr durch. 

6. Das Wetter!  Wir haben einen neuen Kommandeur! Das Wetter war warm, mild und 

die Sonne zeigte sich ab und zu. Ist jetzt der ...................... des Bataillons bei Übungen 

vorbei??? 

 


